
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott, der Herr über Leben und Tod, 
hat am 15. Dezember 2019 unseren Mitbruder 

 

 

Pfarrer i. R. 

Dr. Hansjosef Weiers 
 

aus dieser irdischen Pilgerschaft heimgerufen. 

 

Er wurde am 31. Januar 1934 in Datteln-Recklinghausen geboren 

und für die Spiritaner am 12. Juli 1963 zum Priester geweiht. 

 

Pfarrer Weiers begann seinen Dienst im Erzbistum Köln am 11. Februar 1969 als 
Krankenhausseelsorger am Liebfrauen-Krankenhaus in Düsseldorf. Zusätzlich wirkte er ab 1970 
als Subsidiar an St. Konrad, ab Oktober 1972 an St. Lukas und ab 1974 an St. Maximilian in 
Düsseldorf. Anschließend wurde er für die Tätigkeit als Studiendirektor am Quirinus-
Gymnasium in Neuss freigestellt und im Juli 1985 zum Definitor im Dekanat Düsseldorf-Mitte 
ernannt. Darüber hinaus erfolgte im November 1987 die Ernennung zum 
Stadtmännerseelsorger in Düsseldorf und im Oktober 1990 die Ernennung zum Subsidiar an 
Heilig Geist in Meerbusch-Büderich. Im Juni 1991 wurde Pfarrer Weiers in das Erzbistum Köln 
inkardiniert. Anschließend wechselte er im November 1997 als Krankenhausseelsorger mit dem 
Titel Pfarrer an das Johanna-Etienne-Krankenhaus in Neuss. 

Am 1. März 2009 trat er in den Ruhestand. Darüber hinaus versah er von November 2009 bis 
Januar 2014 Subsidiarsdienste an Christ König in Neuss, St. Thomas Morus in Neuss-Vogelsang, 
Heilig Geist und St. Joseph in Neuss-Weißenberg. 
Zuletzt lebte er in Neuss. 

 

Als Erzbischof bin ich dem Verstorbenen über das Grab hinaus für seinen Dienst im 
Erzbistum Köln in großer Dankbarkeit verbunden. Ich bitte Sie, mit mir des 

Heimgegangenen im Gebet fürbittend zu gedenken. 
 
 

Köln, den 17. Dezember 2019 
 

 
 

Erzbischof 
 
 
 

Die Exequien werden am Freitag, dem 20. Dezember 2019 um 10.00 Uhr 
in der Kapelle des Johanna Etienne Krankenhauses in Neuss gefeiert. 

Die Beisetzung wird anschließend auf dem Weißenberger Friedhof in Neuss sein. 

 

 


